
Brottütenstern

Butterbrottüten

Locher
durchsichtiger Klebestreifen
Faden
Klebestift 
Schere

Im Beutel vorhanden: 

Das brauchst du noch: 

Lege eine der Brottüten vor dich, mit der Öffnung nach oben.
Fahre dann in der Form des Buchstaben “T” mit dem Klebestift
über die Tüte. Ein Klebestreifen kommt auf die Mittelachse der
Tüte, ein zweiter an den unteren Rand der Tüte, am
geschlossenen Ende. Klebe eine zweite Tüte auf die erste und
fahre damit fort, bis du alle Tüten aufeinander geklebt hast. 

Nun schneidest du die obere geöffnete Seite der Tüten zu, sodass
sie beispielsweise wie ein Zacken aussieht.  Hier kannst du aber
auch kreativ werden und verschiedene Schnittmuster probieren.



Brottütenstern
Nimm nun jeweils die erste und letzte Spitze des Tütenstapels und
fächere den Stern auf, indem du die Spitzen auseinanderziehst.
Lege die Spitzen übereinander und befestige sie mit dem
Klebestift und Klebestreifen aneinander. Mit dem Locher
platzierst du nun ein Loch an der mit dem Klebefilm verstärkten
Stelle. Durch dieses Loch kannst du den Faden fädeln und
deinen fertigen Stern am Faden aufhängen.



Moosgummi
Holzperlen

Faden, Baumwollgarn oder 

Nadel (nicht zu dünn)
Schere

Im Beutel vorhanden: 

Das brauchst du noch: 

      Stickgarn (ca. 40 cm lang)

Nimm dir das Moosgummi aus der Basteltüte und schneide dir
der Länge nach einen Streifen mit einer Breite von 1,5cm ab. 

Lege diesen Streifen so wie auf dem Bild zu sehen in immer
breiter werdenden Schlaufen, sodass die Form dich an einen
Tannenbaum erinnert.

Geschlungener Baumschmuck



Markiere dir entlang der Mittelachse die Mitte bei jeder Schlaufe
des Moosgummistreifens mit einem Stift. Falte daraufhin den
Streifen wieder auf.

Nimm den 40cm-Faden doppelt und knote dir eine Schlaufe, die
später zum Aufhängen dient.

Ziehe die 2 Fäden durch die Nadel und 
reihe die erste Perle auf. Steche mit der
Nadel mittig durch das Moosgummi auf
Höhe der ersten beiden Markierungen 
und reihe die zweite Perle auf.
Wiederhole den Vorgang noch zwei mal und
knote die letzte Perle mit einem oder zwei
Knoten fest. Jetzt kannst du ihn aufhängen.

Geschlungener Baumschmuck



gemustertes Papier (DIN A6)
Strohhalm
Schaschlik-Spieß
Korken

Schere
Klebstoff
Holzbohrer (⌀ 2mm)

Im Beutel vorhanden: 

Das brauchst du noch: 

Erstelle dir zunächst eine Tannenbaumvorlage oder nutze jene
auf der letzten Seite dieser Anleitung. Lege die Vorlage auf die
Rückseite des gemusterten Papiers, zeichne den Tannenbaum
dreimal auf und schneide sie aus.

Tanne aus der Schublade



Falte die ausgeschnittenen Bäume entlang der Mittelachse
zusammen und klappe sie wieder auf. Klebe danach je zwei
Baumhälften passgenau aufeinander und lege den Schaschlik-
Spieß mit nach unten zeigender Spitze in die Mitte, sodass ein
dreidimensionaler Baum “am Stiel” entsteht. 

Beim nächsten Schritt musst du sehr vorsichtig sein. Lass dir am
besten helfen. Halte dafür den Korken mit einer Hand fest. Mit
der anderen Hand wird nun vorsichtig mit dem Bohrer mittig in
den Korken ein ca. 3 cm tiefes Loch gebohrt. 

In das Loch wird der Baum mit dem Schaschlik-Spieß später
hinein gesteckt. Prüfe wie weit der Schaschlik-Spieß hineingeht
und messe den Teil des Spießes, den man sieht, ab.
Dann schneide dir in dieser Länge ein Stück Papiertrinkhalm ab
und schiebe es über das noch sichtbare Schaschlikstäbchen.

Tanne aus der Schublade



Jetzt kann du den Baum mit der Spitze in das Loch im Korken
stecken.

Tipp: für einen schönen “Mischwald” kannst du ganz
verschiedene Bäume aus verschiedenen Materialien basteln. 
Werde kreativ :)

Beispielvorlage für Tanne:
            

Gestalte dir auch gerne deine eigene Tanne. Achte darauf, dass
sie dreimal auf das gemusterte DINA-6-Papier passen muss.

Tanne aus der Schublade



ein schönes Glas, in dem du dein Badesalz verschenken möchtest
(z.B. ein Schraubglas oder ein Weckglas)
Meersalz (bekommst du in jeder Drogerie)
Lebensmittelfarben, wenn du dein Badesalz einfärben möchtest –
welche entscheidest du
ein ätherisches Öl für kosmetische Zwecke (z.B. aus der Apotheke);
besonders gut eignen sich dafür Lavendel, Rose, Zimt, Nelke,
Weihrauch, Orange, Zitrone…; du kannst die Öle auch mischen
Gefrierbeutel (2 für 2 Farben, 3 für 3 Farben…)
Etiketten oder Deko für das Badesalzglas

Was gibt es Schöneres als ein heißes Bad an kalten Wintertagen?
Genau das macht einen Badezusatz zu einer super Geschenkidee. 
Wie das Ganze funktioniert, kannst du hier nachlesen. Viel Spaß und
los geht’s:

Du benötigst:

Badesalz zum Verschenken



Nun kann es losgehen. Als erstes beklebst du dein Glas, wenn du
möchtest, mit einem Etikett und schreibst darauf, für welches
Badesalz du dich entschieden hast oder für wen das Geschenk
bestimmt ist. Dann gibst du in jeden Gefrierbeutel (je nachdem wie
viele Farben du ausgesucht hast) ein bisschen Meersalz, 2-3 Tropfen Öl
und ein bisschen Farbe. Je mehr Lebensmittelfarbe du in den
Gefrierbeutel gibst, desto intensiver wird die Farbe. Deshalb würde ich
erstmal mit weniger Farbe starten und dann gegebenenfalls noch
etwas nachgeben. Im Anschluss verschließt du den Gefrierbeutel und
knetest das Salz so lange durch, bis sich die Farbe und das Öl gut
verteilt haben. Danach kannst du die verschiedenen Badesalz-Farben
in dein Glas schichten. Im letzten Schritt verschließt du dein Glas
noch gut und verzierst es mit Anhängern oder Bändern, die du dir für
die Deko ausgesucht hast. Voila, fertig ist dein DIY-Badesalz.

Badesalz zum Verschenken



Im nachfolgenden Text erklären wir dir, wie du im Glas ganz einfach
eine Backmischung für Brownies selbst machen kannst.
Sie eignet sich super zum Verschenken.
Egal ob zum Geburtstag, zu Weihnachten oder weil du jemanden
einfach so eine Freude machen willst.

Folgende Zutaten und Materialien benötigst du:
Ein Glas mit Schraubverschluss, Einmachglas oder Glasflasche
60 Gramm Weizenmehl
1 Prise Salz 
½ Teelöffel Backpulver
60 Gramm Backkakao
40 Gramm gemahlene Mandeln
50 Gramm brauner Zucker
50 Gramm Zucker
50 Gramm Schokodrops

Die Zutaten der Reihe nach in ein 500 ml Glas oder eine Flasche
füllen- angefangen vom Mehl bis hin zur Schokolade.
Dabei darauf achten, dass jede Schicht „gerade“ ist.
Die einzelnen Zutaten leicht mit einem Esslöffel festdrücken.
Das Glas sollte komplett bis obenhin gefüllt sein

Den nachfolgenden Text ausdrucken oder abschreiben, ausschneiden
und an die Backmischung ankleben oder mit einer Schnur anknoten.
 

Brownie-Backmischung



Mit diesen Zutaten backst du ganz einfach leckere Brownies.
Gebe dazu alle Zutaten in eine Schüssel. Füge zusätzlich   
2 Eier und 60 Gramm Butter hinzu.
Jetzt alles verrühren und den Teig in eine
eingefettete Backform geben.
Das Ganze bei 180 Grad ca. 25 Minuten backen.

Und fertig sind die Brownies! 

PS: Die Brownies schmecken gut zu Kakao oder Vanilleeis. 

 

Brownie-Backmischung



rotes Stoffsäckchen

Filzstift
Lineal
zehn kleine Steine

Im Beutel vorhanden: 

Das brauchst du noch: 

In deinem Bastelbeutel findest du ein kleines Säckchen, hier
malst du mit einem Filzstift und einem Lineal dein Tic Tac
Toe Feld auf. Dann gehst du nach draußen und sammelst
zehn kleinere Steine. Auf fünf Steine malst du ein X, auf die
anderen fünf ein O, oder welches Symbol dir selber gefällt.
Schon hast du Dein mobiles Tic Tac Toe Spiel. VIEL SPASS
DAMIT!

 

Tic Tac Toe



Pappteller
blaues Papier für den Hut

jeweils ein bisschen schwarzes, braunes und oranges Ton-
papier (alternativ kannst du normales Papier bemalen)
Schere, Bleistift, Kleber

Im Beutel vorhanden: 

Das brauchst du noch: 

Zuerst schneidest du den inneren Kreis des Papptellers aus.
Vielleicht benötigst du für den ersten Schnitt die Hilfe eines
Erwachsenen. Anschließend malst du dir die Umrisse eines
Hutes auf das blaue Papier. Eine Karottennase auf orangenem
Papier darf natürlich nicht fehlen. Aus schwarzem Papier
schneidest du zwei größere Kreise für die Augen und vier
kleinere Kreise für den Mund. Zum Schluss darfst du dir noch
lustige Stock-Arme auf braunes Papier zeichnen und alles
zusammenkleben. 

 

Pappteller-Schneemann


